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Fr 28.3.2025 • 19 Uhr • Festhalle 

Ausgabe 7 2026

17. Februar 2026

THEMEN
Rosenmontag
5. Klasse: Klassenfahrt
Sonstiges



2

Aus der 5. Klasse

Unsere erste Klassenfahrt!
Während vorgestern neckisch an unserer 
Schule Rosenmontag gefeiert wurde, traf 
sich die 5. Klasse auf dem Schotterpark-
platz an unserer Schule und zwängte sich 
in einen riesigen Bus. Dieser fuhr die 31 
Kids samt Lehrpersonal nach Bad Essen in 
das Erlebnispädagogische Schullandheim 
Barkhausen.

Nachdem die Klasse gut angekommen 
war, wurden nach einer Einführung die 
Zimmer belegt. Nun konnten sich die 
Schüler*innen erstmal einrichten. Am 
Nachmittag wurde bei einer kleinen Wan-
derung die nahe Gegend erkundschaftet. 
Herrlich viele Büsche und Bäume gestal-

ten das weitläufige Gelände mit spannen-
den Stationen rund um die Erlebnispäda-
gogik. Damit nicht genug: viele Tiere wie 
Schafe, Ziegen und Hühner freuen sich 
auf neue Bekannschaften. Bei verschiede-
nen Freiwilligendiensten können sich die 
Kinder dann auch einbringen: Sie können 
die Tiere füttern oder das Brot für das 
Abendessen backen. Hier wechseln sich 
die anwesenden Schulklassen ab. 

Bis Freitag können sich die Schüler*innen 
hier noch austoben und besser kennen-
lernen. Viele tolle Aktionen wie Disco 
mit Cocktails stehen auf dem Plan. Wir 
wünschen viel Spaß!
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Zu Rosenmontag verzauberte unsere 
Schule die närrischen Schüler*innen 
der ersten bis siebten Klasse wieder mit 
zauberhaften Klassenräumen.

In der ersten Klasse tanzten und spielten 
die Kinder im Märchenland. Hier konnten 
die Prinzessinnen, Feen, Drachen, Könige 
und sonstige Märchenfiguren Schönes aus 
Wolle, Papier und allerlei Zauberhaftem 
basteln.

In der zweiten Klasse traf man auf zahme 
und wilde Tiere, die im Wald friedlich mit-
einander spielten und aßen.

In der dritten Klasse waren die Handwer-
ker*innen emsig am werkeln: ob Glieder-
maßstab, Beutel, Siegel, Schmiede – hier 
konnten sie ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen.

Hoch oben im Alten Schulgebäude traf 
man auf das Mittelalter. Hier dinierten 
Burgfräuleins und Ritter, schnitzten Runen 
oder flochten Kränze.

Die fünfte Klasse entzog sich dieses Jahr 
dem Trubel und fuhr mit Sack und Pack auf 
Klassenfahrt.

In der 6. Klasse trafen sich Touristen aus 
allen europäischen Ländern zu Spiel und 
internationalem Büfett.

Die 7. Klasse machte den Tag zur Nacht. 
Das Casino bot Cocktails, Spieltische 
und Tanzfläche für schmucke Damen und 
Herren.

Der HPSZ feierte bereits am Schulsamstag 
ausgelassen Fasching. Der Aurorapavillion 
war dafür geschmückt und rausgeputzt. 
Tier, Ritter, Märchenwesen aßen und 
spielten freudig miteinander.

Es war ein ausgelassener, freudiger Tag, 
der jede Klassenstufe in zauberhafte Wel-
ten entführt. Vielen Dank an die Eltern, die 
dies wieder durch Auf- und Abbau sowie 
Spielbegleitung möglich gemacht haben.

Rosenmontag

Welch schön närrischer Tag!
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Es war einmal ein ganz besonderer Tag in 
der ersten Kleinklasse. In der geheimnis-
vollen Burg Pavillon der Waldorfschule 
versammelten sich märchenhafte Figuren 
aus nah und fern. Die Tore öffneten sich 
weit, und herein schritten eine bezau-
bernde Prinzessin, zwei tapfere Ritter, ein 
tollkühner gestiefelter Kater, ein warm-
herziger Cowboy begleitet von einer guten 
Hexe und dem fürsorglichen Rotkäppchen.

Der Tag in der Burg war etwas ganz Be-
sonderes. Alle versammelten sich feierlich 
um einen märchenhaften goldenen Stern. 
Er funkelte und glitzerte wie der Stern aus 
dem Märchen "Sterntaler". Während sie 
ihn bestaunten, erzählten sich die kleinen 
Heldinnen und Helden mutige und wun-
dersame Geschichten von Abenteuern, 
Freundschaft und Heldentaten. 

Bald darauf begaben sich alle zur Fest-
tafel. Sie war prall gefüllt mit leckeren 
Köstlichkeiten. Der Schein goldener 
Kerzenständer erleuchtete den Saal und 
tauchte alles in ein warmes, festliches 
Licht. Mit wohlgefüllten Bäuchen began-
nen die gute Hexe und das fürsorgliche 
Rotkäppchen, Märchen und Geschichten 
zu erzählen. Es wurden fröhliche Lieder 
gesungen, Hexentänze aufgeführt und viel 
gelacht. Die Burg Pavillon hallte von fröh-
lichem Kinderlachen, lautem Gesang und 
heiterem Treiben.

Zur Krönung dieses wundervollen, 
märchenhaften Tages malten die kleinen 
Märchenfiguren zauberhafte Bilder. Mit 
Schwämmchen tupften sie Farben auf das 
Papier, damit sie sich glorreich verewigen 
und diesen besonderen Tag für immer 
festhalten konnten. Zum Schluss wurden 
alle Figuren auf eine wunderbare Reise 
mitgenommen: hin zu den sieben Zwergen 
in den sieben Bergen. Glücklich und erfüllt 
von all den magischen Momenten endete 
der Tag mit fröhlichem Kinderlachen und 
zauberhaften Stunden, die noch lange in 
Erinnerung bleiben werden.

Es war ein wunderschöner Schulsams-
tag, erfüllt von märchenhaften Stunden, 
möglich gemacht durch die bezaubernden 
Faschingskostüme.
Anna Wojciechowska

Aus der 1. Kleinklasse

Märchenhafter Fasching in der ersten Kleinklasse

GESUNDHEIT AKTIV– Anthroposo-
phisch erweitertes Heilwesen BS e.V.

„ Mit den Augen zu sehen, 
was vor den Augen dir liegt“

J. W. von Goethe

Die heilsame Wirkung der Kunst
betrachtung – Übungen zum Sehen 
anhand ausgewählter Bildbeispiele 
mit Dorothea Richter

Dienstag, 24.02.2026, 19 Uhr
Waldorfkindergarten am Giersberg
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Das Leben im Lernen

·	 Lehrkraft (m/w/d), Mathematik  
·	 Lehrkraft (m/w/d), Französisch 
·	 Klassenlehrerstelle (m/w/d) 1. bis 8. Klasse
·	 Förderlehrkraft (m/w/d)  
·	 Förderlehrkraft (m/w/d) im HPSZ/Förderschule 
·	 Klassenhelfer/in (m/w/d) 
·	 Heilerziehungspfleger (m/w/d) oder Erzieher 

(m/w/d) im heilpädagogischen Schulzweig  	
ab sofort

Bewerbung bitte per E-Mail an:  
personalkreis@waldorfschule-bs.de   

im Bereich der Schulkindbetreuung ab sofort eine/n 
·	 Erzieher/in oder ähnliche Qualifikation  	
	 als Gruppenleitung
Bewerbung bitte per E-Mail an:  
bewerbungen@waldorfschule-bs.de

Vielen Dank für die wunderbaren Bei-
träge in dieser Ausgabe.Beiträge immer 
gesucht. Teilen Sie besondere Eindrücke, 
Momente, Epochen mit der Schulge-
meinschaft. Senden Sie Texte oder die 
wichtigsten Stichpunkte mit Fotos (ohne 
Gesichter) an: mittwochs@waldorfschule-
bs.de oder über per Sprachnachricht un-
kompliziert mit Signal an +15774463888 

Wir suchen ... Termine  

Elternabende

17. März 
5. Klasse, 19 Uhr

19. März 
10. Klasse, 19 Uhr

Schulelternrat (SER)
19. Februar, 19.30 Uhr

Osterferien
22. März bis 7. April

Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Corvino, sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo-Do 8.30-12.00 Uhr; Fr geschlossen

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28 60 3-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Gerrit Eix, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Frau Czaske, Herr Felsch von Wild, 
Herr Flemming, Herr Schminder, Herr Spring
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Dörte Dobiaschowski, Andrej Krause, 
Dr. Julia Tholen, elternrat@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Personalkreis
personalkreis@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Gabriele Löffler (Lehrerin), Elisabeth Stanek (Eltern), 
Susanne Wetenkamp-Troukens (ehem. Eltern)
vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de
Hermann Szustak, sucht.beratung@icloud.com

Kinderschutzgruppe
Margret von Hausen, Julia Petereit (Lehrerinnen),
Nina Siebert, Josephin Winselmann (Eltern)
kinderschutzgruppe@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Team aktiver Eltern (TaktEl) 
taktel@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531-57 69 42
www.waldorf-bs.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 12.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Die Welt sie drohet zu betäuben // Der Seele eingeborne Kraft;
Nun trete du Erinnerung // Aus Geistestiefen leuchtend auf
Und stärke mir das Schauen // Das nur durch Willenskräfte

Sich selbst erhalten kann.

aus: Anthroposophischer Seelenkalender, 
Rudolf Steiner, sechsundvierzigste  Woche, 16. – 22. Feb.


